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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr ist schnell vergangen und wir befinden uns kurz vor dem Jah-
reswechsel. Dies ist auch immer ein Zeitpunkt, um Bilanz zu ziehen und
das Jahr Revue passieren zu lassen.

Als wichtigstes Ereignis des Jahres 2013 möchte ich die Verkehrsfrei-
gabe der B 15 neu bei Kläham herausstellen. Seit dem 2. Dezember
2013 kann der Markt Ergoldsbach aufatmen. Der Verkehr im Innerorts-
bereich hat merklich nachgelassen, im Besonderen der Schwerlast-
verkehr. Wir sind guter Dinge, dass der Weiterbau zur A 92 nach Essen-
bach nun zügig erfolgt und 2018 die Verbindung Regensburg-Landshut
fertig gestellt ist. Ebenso wird die baldige Realisierung der zusätzlichen
Auffahrt zwischen Neufahrn und Ergoldsbach eine nochmalige Entlas-
tung für die Ortsdurchfahrt bringen.

Dass die eigentliche  „staade Zeit“ mittlerweile zur hektischen Zeit des
Jahres geworden ist, ist hinlänglich bekannt. Oft droht fast der tiefere
Sinn von Weihnachten im Trubel des Alltages unterzugehen. Vielleicht
gelingt es uns, ein wenig inne zu halten und wieder neue Kraft zu tanken.
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Deshalb möchte ich mich bei allen bedanken, die sich während des
Jahres ehrenamtlich in Vereinen, Organisationen und sozialen oder
kirchlichen Einrichtungen für die Gemeinschaft sowie für die Menschen
in ihrem Umfeld einsetzen. Dankeschön!

Ich wünsche Ihnen ganz persönlich, auch im Namen des
Marktgemeinderates sowie aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Marktes Ergoldsbach, ein friedvolles und
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes, zufrie-
denes, erfolgreiches und glückliches Jahr 2014.

Ihr Ludwig Robold
Erster Bürgermeister

B 15 neu – Verkehrsfreigabe bis Kläham

Der rund 7 km lange Abschnitt der B 15 neu im Landkreis Landshut zwi-
schen Neufahrn und Ergoldsbach ist am 02.12.2013 von Bundesverkehrs-

minister Peter Ramsauer  (CSU) feierlich für den Verkehr freigegeben wor-
den. Die Kosten für den Bauabschnitt Neufahrn-Ergoldsbach belaufen sich
auf rund 62 Mio. Euro. Eine Million Kubikmeter Erde musste für diesen
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Streckenabschnitt bewegt werden. Die Fahrbahnbreite beträgt zweimal 10m.
Zehn Brückenbauwerke waren für den Teilabschnitt nötig.

Die Festredner bezeichneten den Tag der Verkehrsfreigabe als „Befreiungs-
schlag für die Bürger der gesamten Region“ und „Entlastung für Neufahrn
und Ergoldsbach vom Durchgangsverkehr“. Bürgermeister Ludwig Robold
dankte dem Verkehrsminister persönlich für seinen Einsatz für eine zusätz-
liche Auffahrt zur B 15 neu zwischen den Gemeinden Neufahrn und Ergolds-
bach, die noch gebaut werden soll. Mit der Verkehrsfreigabe zwischen
Neufahrn und Ergoldsbach sind gut drei Viertel der  B 15 neu zwischen
Regensburg und der A 92 bei Landshut fertig gestellt. Bis 2018 soll der
Streckenabschnitt bis Essenbach gebaut sein.

Neuer Radweg entsteht

Die Bauarbeiten für den Geh- und Radweg entlang der Kreisstraße LA 37
zwischen Ergoldsbach und Ziegelstadl ab der Rottenburger Straße haben
begonnen und die Markierungen wurden schon gesetzt. Nach einem Markt-
gemeinderatsbeschluss vom 13. Juni wird der Geh- und Radweg bis 2015
vom Markt vorfinanziert. Die Kosten sind auf 250.000,00 € geschätzt wor-
den. Ohne Vorfinanzierung wäre laut Aussage von Bürgermeister Robold
der Bau in diesem Jahr nicht mehr möglich gewesen.

Skaterplatz jetzt hinter dem Sportgelände

Die Skateranlage ist vom Volksfestplatz auf einen gemeindeeigenen und neu
geteerten Platz hinter dem Sportgelände an der Badstraße verlegt worden.
Die Halfpipe, die Pyramide sowie der Grinder wurden vom Bauhof an den
neuen Standort transportiert und aufgestellt. Der Platz bietet viel Raum für
Skater, Rollerblader und BMX-Fahrer. Die Jugendlichen sind nun froh, dass
es keine Probleme wegen des Lärms von der Rampe und den Bedürfnissen
der Anwohner mehr gibt, wie am Volksfestplatz. Dort hatten die Jugendli-
chen abends nicht mehr skaten können. Einziges Problem laut Nutzern: Der
nicht geteerte Zuweg bringt Steine und Schlamm auf die Anlage. Bürger-
meister Ludwig Robold will demnächst mit den Jugendlichen ein Gespräch
führen. Der jetzt geschotterte Zufahrtsweg sei schon eine Verbesserung.
Jetzt soll noch geklärt werden, ob ein weiteres Skategerät angeschafft wird
und welche Wünsche die Jugendlichen für den neuen Skaterplatz haben.
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Erstes Fernwärmenetz in Betrieb genommen

Gas und Öl sind jetzt nur noch Nothelfer. Mit dem Anschluss an das erste
Fernwärmenetz im Gemeindegebiet werden Goldbachhalle, Schulen und
Dominik-Brunner-Haus durch die Abwärme der Biogasanlagen in
Oberdörnbach über eine Fernwärmeleitung versorgt. Damit will sich der Markt
langfristig Energiekosten sparen.

Für rund 400.000,00 € hat die Gemeinde das gesamte Schulgebäude ener-
getisch saniert. Die Mess- und Regeltechnik wurde ausgewechselt und auf
digital umgestellt. Damit könne man schon bis zu 18 Prozent des Energie-
verbrauches einsparen. „Auf 15 Jahre gerechnet wollen wir durch die Fern-
wärme 40.000,00 € einsparen“, meinte Bürgermeister Ludwig Robold bei
der offiziellen Inbetriebnahme der neuen Anlage. Das Fernwärmenetz könne
rund 85 Prozent der benötigten Wärme direkt liefern. Der Marktgemeinderat
sei geschlossen hinter der Entscheidung gestanden, langfristig auf die güns-
tigere Energie zu setzen und auch die laufenden Kosten zu senken. Dafür
sei er sehr dankbar.

Das erste Fernwärmenetz versorgt über eine 1,9 Kilometer lange Fernwärme-
leitung den Gebäudekomplex Goldbachhalle, Grund- und Mittelschule, Turn-
halle, Kinderhort und Kinderkrippe sowie Lehrschwimmbecken mit Wärme
aus den Biogasanlagen in Oberdörnbach der Betreiber Rengstl und Fink GbR.
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250 Kilowattstunden Strom produziert die 2011 in Betrieb gegangene Anla-
ge. Und weil der Verkauf der Abwärme der Biogasanlagen für die beiden
Landwirte wirtschaftlicher ist, als die Abwärme selbst zu nutzen, gingen die
beiden gerne in Vorleistung. Die Leitung von der Biogasanlage bis zur Schu-
le wurde als Erdleitung für rund 400.000,00 € auf Firmenkosten gelegt. Die
Wartung dieser Leitung, die zwischen 60 cm und 1 m tief unter der Erde
verläuft, obliegt ebenfalls dem Anbieter. Auch trägt die Rengstl und Fink GbR
das Risiko der sogenannten „Sommersenke“.

Bürgermeister Ludwig Robold lobte auch das Verständnis der Lehrkräfte und
des Hausmeisters während der Bauphase.

Zur Spitzenabdeckung und als Notfall sind noch Öl- und Gaskessel vorhanden.

Nachruf

Wir trauern um

Herrn Johann Blüml

Marktgemeinderat und Bürgermedaillenträger
des Marktes Ergoldsbach

Herr Johann Blüml war vom 01. Mai 1984 bis 30. April 2008 Mitglied des
Marktgemeinderates Ergoldsbach.

In dieser langen Zeit hat sich Herr Johann Blüml durch seine ehrenamtli-
chen Tätigkeiten für die Marktgemeinde Ergoldsbach besonders verdient

gemacht und erhielt infolgedessen am 16. Januar 2009 die goldene
Bürgermedaille des Marktes Ergoldsbach überreicht.

Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Ergoldsbach, 16. Dezember 2013

Markt Ergoldsbach
Ludwig Robold

Erster Bürgermeister
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Wir trauern um

Herrn Johann Löschenbrand

ehemaliger Friedhofswärter des Marktes Ergoldsbach

Herr Johann Löschenbrand war vom 01. Januar 1986 bis 02. März 1996
beim Markt Ergoldsbach als Friedhofswärter beschäftigt.

Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen. Wir werden
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Ergoldsbach, den 16. Dezember 2013

Ludwig Robold
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Blutspendedienstes

Der Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes teilte mit, dass am
02.12.2013 in Ergoldsbach insgesamt 131 Spendenwillige, davon 4 Erst-
spender, teilgenommen haben.

An Ehrennadeln wurden vergeben:

2 für     3-malige Blutspende
1 für   10-malige Blutspende
3 für   25-malige Blutspende
3 für   50-malige Blutspende
1 für   75-malige Blutspende

Der Blutspendedienst bedankt sich bei den Ergoldsbacher Bürgern für die
immer wieder gezeigte Spendenbereitschaft. Um dem ständig steigenden
Bedarf an Blutkonserven auch in Zukunft gerecht werden zu können, hofft
der Blutspendedienst weiterhin auf gute und harmonische Zusammenarbeit.
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Wir gratulieren

Einen runden oder halbrunden Geburtstag  (ab 75.) feierten
von Oktober 2013 bis November 2013

Datum Name, Vorname Alter

02.10.2013 Kapitza Elisabeth 85.
06.10.2013 Huber Albert 75.
07.10.2013 Köllner Erika 75.
08.10.2013 Steinberger Anna 90.
09.10.2013 Högl Karl 80.
11.10.2013 Hettler Maria 80.
16.10.2013 Veitl Georg 90.
17.10.2013 Wittmann Cäcilie 85.
27.10.2013 Luginger Sebastian 80.
29.10.2013 Graupner Anita 75.
02.11.2013 Lohr Irmgard 75.
03.11.2013 Rohrmeier Erna 80.
04.11.2013 Stockbauer Karl 80.
05.11.2013 Heitzer Hermann 75.
06.11.2013 Beck Gottfried 85.
08.11.2013 Ganslmeier Luise 95.
08.11.2013 Maier Sofie 90.
13.11.2013 Hildebrandt Cäcilie 90.
16.11.2013 Kammermeier Mathilde 75.
18.11.2013 Gnadl Konrad 75.
20.11.2013 Eckert Konradine 75.
20.11.2013 Endl Pauline 75.
20.11.2013 Wimmer Cäcilia 75.
28.11.2013 Marka Martin 85.

Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit feierten:

02.10.2013 Kretten Franz und Barbara 50.
22.10.2013 Hildebrandt Theodor und Cäcilia 65.
08.11.2013 Ganser Helmut und Elfriede 50.
16.11.2013 Müller Albert und Elisabeth 50.
24.11.2013 Amann Ludwig und Kreszenz 60.
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Jugendtreff

Der Jugendtreff Ergoldsbach ist ein offener Treff für Jugendliche ab 12 Jah-
ren. Er befindet sich am „Werk II Platz“ in der Dörnbacher Strasse und bietet
den Jugendlichen einen sozialen Raum für Begegnung, Geselligkeit und ge-
meinsame Freizeitgestaltung.

Zum Angebot gehören:
Kicker, Billardtisch (Karambol), verschiedene Brett-, Würfel- und Kartenspiele.
Regelmäßig werden Jugendveranstaltungen, kleinere Turniere und Ausflüge
durchgeführt .

BREAKDANCE TRAINING:
Mittwoch und Freitag von 18.30 bis 21.30 Uhr,
Ansprechpartner: Johannes Röhrl  0151/ 57135695

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr (Fr. Röhrl)
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr (Fr. Boschko)
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr (Fr. Boschko)
Freitag von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr (Fr. Röhrl)
Samstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr (Fr. Boschko)

Die Betreuerinnen Soz. Päd (BA) Frau Boschko und Frau Röhrl legen den
Schwerpunkt ihrer Arbeit auf die Einübung der demokratischen Verhaltens-
weisen und die Entwicklung der Selbstkompetenz bei den Jugendlichen.
Außerdem stehen sie als Ansprechpartner zur Verfügung, hören zu und un-
terstützen die Jugendlichen bei ihren Angelegenheiten.
Mobil: 0157/39535202
E-Mail: jugendpflege@gemeinde-neufahrn.de

Änderung der Abfuhrgebiete und der Abfuhrtage bei
den Biotonnen

Von der Firma Heinz wurden die Abfuhrgebiete und die Abfuhrtage für die
Biotonnen geändert. Es gibt künftig nur noch eine Tour für die Biotonne im
gesamten Gemeindegebiet Ergoldsbach. Wie Sie aus dem neuen Abfuhr-
kalender ersehen können, erfolgt die Entleerung künftig an einem Freitag,
falls keine Verschiebungen wegen eines Feiertages erfolgen.
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Streumaterial

Der Markt Ergoldsbach gibt bekannt, dass
ab sofort von Montag bis Samstag, von 08.00
– 16.00 Uhr im Bauhof, Rosemeyerstr. 1,
kübelweise Streumaterial (kein Salz) kosten-
los von den Gemeindebürgern für den
Winterdienst abgeholt werden kann.

Mobile Problemmüllsammlung

Am Samstag, den 08.11.2014 von 09.00 – 12.00 Uhr, findet in Ergoldsbach
wieder eine mobile Problemmüllsammlung am Volksfestplatz statt.

Das ganze Jahr über kann Problemmüll im Wertstoff- und Entsorgungszentrum
(WEZ) der Stadt Landshut in Altdorf, Äußere Parkstraße 1, abgegeben werden.
Haushaltsübliche Mengen von privaten Haushalten werden dort kostenlos ange-
nommen. Für Gewerbebetriebe werden kostendeckende Gebühren erhoben.
Problemabfälle sollen möglichst in ihren ursprünglichen Behältnissen ge-
bracht werden. Es darf nichts zusammengeschüttet werden, um gefährli-
che chemische Reaktionen zu vermeiden.

Für Fragen steht das Landratsamt Landshut, Umwelttelefon 0871/408 - 3000,
zur Verfügung.

Entsorgung von Nachtspeicherheizgeräten

Nachtspeicherheizgeräte werden in der Reststoffdeponie Spitzlberg kosten-
los zur Entsorgung angenommen. Da die Geräte Asbest enthalten können
und die Platzwarte in der Deponie vor Ort nicht sicher entscheiden können,
ob es sich um ein asbestfreies Gerät handelt oder nicht, müssen die Öfen
unzerlegt und in Folie staubdicht verpackt angeliefert werden.

Das Problem ist, dass die Geräte sehr schwer sind und es den meisten
Bürgern nicht möglich ist, die Geräte unzerlegt aus der Wohnung zu tragen.
Um einen Anreiz zu schaffen, mit dem Abbau und Transport eine Fachfirma
zu beauftragen, bezuschusst der Landkreis die Kosten der Fachfirma mit
50,00 € je Ofen. Dazu ist eine Kopie der Rechnung im Landratsamt mit An-
gabe der Bankverbindung einzureichen.
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Annahme von künstlicher Mineralfaser (KMF) auf
den Altstoffsammelstellen

Derzeit wird künstliche Mineralfaser (Mineralwolle) auf den Altstoff-
sammelstellen bis zu einer Menge von 0,5 m³ je Anlieferer und Tag zur Ent-
sorgung angenommen.

Ältere Mineralwolle ist im Gefahrstoffrecht als krebserregend bzw. möglicherweise
krebserregend eingestuft. Das heißt, wenn die Mineralwolle unzureichend ver-
packt angeliefert wird bzw. die Säcke im Container aufreißen, können Fasern
frei werden. Das Einatmen der Fasern kann gesundheitsschädlich sein.

Aus diesem Grund wird die Annahme von Mineralwolle ab dem 01.01.2014
auf den Altstoffsammelstellen eingestellt.

Stattdessen haben die Bürger die Möglichkeit, ab dem 01.01.2014 Mineral-
wolle in der Bauschuttannahmestelle Geisenhausen, Bauschuttannahme-
stelle Inkofen und in der Reststoffdeponie Spitzlberg anzuliefern. An diesen
Stellen können auch größere Mengen Mineralwolle angeliefert werden. Die
Mineralwolle ist entweder in Kunststoffsäcke oder bereits in BigBags ver-
packt anzuliefern. BigBags können in den Bauschuttannahmestellen und in
der Reststoffdeponie Spitzlberg für 4,00 € je Stück gekauft werden.

In den Bauschuttannahmestellen Geisenhausen und Inkofen gelten folgende
Gebühren:

- Entsorgung künstliche Mineralfaserabfälle 10,00 € je m³
- Kauf eines BigBag (2 m³) 4,00 € je Stück
- Entsorgung eines 70 l Kunststoffsackes gefüllt mit KMF 1,00 €

In der Reststoffdeponie Spitzlberg gelten für KMF folgende Gebühren:
- Kauf eines BigBag (2 m³) 4,00 €
- Entsorgung künstliche Mineralfaserabfälle unverpresst 219,00 € / t
- Entsorgung künstliche Mineralfaserabfälle verpresst 109,00 € / t

Öffnungszeiten Bauschuttannahmestellen:

Sommer: Mittwoch Samstag
Geisenhausen: 13:30 – 17:00 Uhr 9:00 – 12:00 Uhr
Inkofen: 12:30 – 16:00 Uhr 9:00 – 12:00 Uhr
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Winter: Mittwoch Samstag
Geisenhausen: 12:00 – 16:00 Uhr 10:00 – 12:00 Uhr
Inkofen: 12:00 – 16:00 Uhr 10:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Reststoffdeponie Spitzlberg:
Montag – Donnerstag: 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag: 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr.

Bekanntmachung von Fundgegenständen

Folgende, nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden abgegeben und kön-
nen während der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:

Kategorie  Anzahl

Brille   3
Fahrrad   2
Geld   2
Geldbeutel   2
Handy   1
Kleidung   1
Schlüssel   2
Sport- u. Freizeitartikel   1

Deutsche Rentenversicherung warnt vor
Trickbetrügern am Telefon

Derzeit gehen bei der Deutschen Rentenversicherung vermehrt Hinweise
auf betrügerische Anrufe durch angebliche Mitarbeiter der Deutschen Ren-
tenversicherung ein. Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung
in Bayern warnen deshalb vor Trickbetrügern am Telefon.

Häufig sind Rentner das Ziel der Betrüger. Sie werden beispielsweise am
Telefon aufgefordert, Geld auf ein fremdes Konto zu überweisen. Für den
Fall, dass die Angerufenen dies nicht tun, werden Rentenpfändungen, Renten-
kürzungen oder andere Nachteile angekündigt.

Vielfach tarnen sich die Anrufer dabei als Mitarbeiter der Deutschen Renten-
versicherung. Mit Hilfe einer technischen Manipulation sehen die Angerufenen
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teilweise die Telefonnummer der Rentenversicherung auf dem Display ihres
Telefons (sogenanntes Call-ID-Spoofing). Außerdem melden sich Anrufer
mitunter mit Namen von Mitarbeitern der Deutschen Rentenversicherung.

Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern warnen da-
her eindringlich davor, aufgrund vermeintlicher Anrufe der Rentenversicherung
Geld an Unbekannte zu überweisen oder persönliche Daten preiszugeben. Der-
artige Anrufe stammen nicht von der Deutschen Rentenversicherung. In Zwei-
felsfällen sollten Betroffene das Telefonat umgehend beenden und unter der kos-
tenlosen Servicenummer 0800 1000 480 88 oder in einer Auskunfts- und Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Rat suchen.

FOREVER QUEEN
performed by QUEENIE

am 02.02.2014 um 19.00 Uhr
Goldbach-Halle Ergoldsbach

Eine Zeitreise mit allen Hits im Queen-typischen Originalsound. QUEENIE
zelebriert die Story der Band bis ins kleinste Detail mit aufwändiger
Bühnenshow und vielem mehr. Wer diese Show erlebt, spürt, warum der
einzigartige Queen- Sound auf magische Weise immer wieder ganze Gene-
rationen in seinen Bann zieht!

Queenie (allesamt studierte Musiker) performen alle Songs auf den Origi-
nal Instrumenten, die auch ihre Vorbilder selbst seinerzeit spielten. Die Kom-
bination der authentischen Keyboard-Sounds, kombiniert mit Brian Mays „Red
Special“ Gitarre - und dazu die nahezu unverwechselbare Stimme von Front-
mann „Freddie“ Michael Kluch machen jede Show der Band zu einem ein-
zigartigen und beeindruckenden Live Erlebnis voller Energie. Originalgetreue
Kostüme und die für Queen-Shows obligatorische Theatralik sind weitere
Bestandteile der Show. Das seit Jahren eingespielte Technikteam erzeugt
darüber hinaus einen exzellenten Bühnensound und setzt die Show auch
„ins richtige Licht“.

Tickets sind ab sofort online erhältlich einfach, sicher und schnell über
www.resetproduction.de und 01805 - 288 244 (14 ct/min., Mobilfunk abwei-
chend), sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen in der Region ab 29,90 €.
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Januar

02.-03.01.14 Sternsingeraktion der Ministranten
03.-05.01.14 Skikurs am Arber, Skiclub Ergoldsbach
05.01.14 Winterwanderung des Tennisclubs Ergoldsbach
05.01.14 19.00 Jahresabschlussfeier der CSU Ergoldsbach im Gasth.

Kuttenberger
05.01.14 19.00 Christbaumversteigerung der Jennerweinschützen

Siegensdorf im Schützenheim
09.01.14 08.30 Neujahrsfrühstück des Kath. Frauenbundes im Pfarrheim
11.01.14 14.00 Winterwanderung der Gemütlichen Runde, Treffpunkt

beim Schützenheim
11.01.14 17.00 Winterwanderung der Bergschützen Ergoldsbach, Treff-

punkt beim Schützenhaus
11.01.14 19.00 Faschingsball der FFW Langenhettenbach im Gasthaus

Huber-Falter
12.01.14 Tauferinnerung aller 2012 getauften Kinder mit Kinder-

segnung in der Pfarrkirche
15.01.14 19.30 Vortrag Kath. Frauenbund „Die EU – Geschichte, Struktur

und Perspektiven“ im Pfarrheim
18.01.14 17.00 Gem. Winterwanderung d. Trachtenvereins u. des Reit- u.

Fahrvereins, Treffpunkt am Werk-II-Platz
23.01.14 18.00 Winterwanderung des Kath. Frauenbundes, Teffpunkt

Pfarrheim
24.01.14 12.00 Hausfasching und Hausball im Gasthof Dallmaier
24.01.14 19.30 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der FFW Kläham
25.01.14 20.00 Lumpenball der Koferer Ortsvereine im Gast. Kuttenberger
25.01.14 20.00 52. Reservistenball der RK Mallersdorf im Gasthaus „Zum ge-

mütlichen Treff“ in Pfaffenberg
25./26.01.14 Skikurs in Sudelfeld/Bayerischzell, Skiclub Ergoldsbach

 Februar

01.02.14 16.00 Winterwanderung d. Jennerweinschützen nach Oberergoldsb.
01.02.14 20.00 Faschingsball des BRK Ergoldsbach im Gasthof Dallmaier
02.02.14 14.00 Faschingsfeier des VdK-Ortsverbands im Gasth.  Kuttenberger
05.02.14 Besuch Bischof Dr. Rudolf  Vorholzer anl. des Abschlusses

der großen Visitation

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender



Ausgabe Nr. 70/ Dezember 2013

Rathaus-Aktuell

Seite 16

07.02.14 19.00 Wattturnier des SV Kläham-Oberergoldsbach im Sportheim
08.02.14 Marktmeisterschaften des Skiclubs Ergoldsbach in Voithenberg
08.02.14 19.30 Generalversammlung der FFW Prinkofen im Gasth. Kuttenb.
08./09.02  13.00 Wahlveranstaltung mit Ausstellung der CSU Ergolds-

bach in der Goldbach-Halle
09.02.14 15.00 Fasching der Schlesischen Landsmannschaft im Gast-

hof Dallmaier
16.02.14 Winterwanderung des MC Ergoldsbach
16.02.14 13-17 Kinderfasching des Kinderfördervereins in der Goldbachhalle
22.02.14 Tagesskifahrt des Skiclubs Ergoldsbach nach Garmisch-

Partenkirchen
22.02.14 14.00 Faschingsgaudi des Behindertenclubs Ergoldsbach im

Cafe Weinzierl
22.02.14 14.30 Faschingskranzl des Kath. Frauenbundes im Pfarrheim
23.02.14 14.00 Faschingskranzl der Zünftigen Gmoa im Gasthaus Gerl
23.02.14 18.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Tennisclubs
25.02.14 Romantische Kutschenfahrt in St. Wolfgang d. Behinder-

tenclubs Ergoldsbach
28.02.14 20.00 Skihaserlball im Gasth. Kuttenberger

März

Im März Fahrt zum Sendlbacher Volkstheater des Behindertenclubs
02.03.14 12.00 Stachusfasching des TSV Ergoldsbach
03.03.14 17.00 Faschingsgaudi der Gemütlichen Runde im Schützenheim
04.03.14 14.00 Fischgrillen der Auerhahnschützen Langenhettenbach

im Gasth. Huber-Falter
04.03.14 18.00 Kehraus der Jennerweinschützen im Schützenheim
07.03.14 16.00 Weltgebetstag der Frauen in Kläham
07.03.14 19.30 Generalversammlung des SV Kläham-Oberergoldsbach

im Sportheim Kläham
08.03.14 18.00 Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder des

Trachtenvereins
08.03.14 19.00 Jahreshauptvers. d. Jennerweinschützen Siegensdorf
08.03.14 19.30 Generalversammlung m. Neuwahlen d. Trachtenvereins

im Gasthaus Stiegler
08.03.14 19.30 Jahreshauptversammlung FFW Langenhettenb. im Gast-

haus Huber-Falter
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